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Anfrage zur Durchführung von Großveranstaltungen auf der Messe München 

Anlässlich der verschiedenen Probleme in Zusammenhang mit dem Festival „Rolling Loud“ 
am vergangenen Wochenende stellen sich folgende Fragen:

1. Welche Unternehmung ist Vertragspartner der Messe München, um auf dem 
Gelände der Messe München Großkonzerte durchzuführen? Ist es richtig, dass es 
einen mehrjährigen Exklusivvertrag mit einem Vertragspartner gibt? Wie ist die 
Vertragslaufzeit zwischen der Messe München und dem Vertragspartner, in der 
Presse wird eine Vertragslaufzeit bis 2025 genannt?

2. Ist es aus rechtlichen Gründen notwendig, Vergaben von Großveranstaltungen auf 
der Messe München auszuschreiben?

3. Welche Veranstalter*innen können aktuell auf der Messe München Großkonzerte 
durchführen? In der Presse werden für das Jahr 2022 die Leutgeb Entertainment 
Group und für 2023 die Live Nation GmbH genannt. Ist es für weitere 
Veranstalter*innen möglich, ebenfalls Großkonzerte auf der Messe München 
durchzuführen?  

4. Wurde das vom Veranstalter erstellte und vom KVR genehmigte Sicherheits- und 
Ordnerkonzept umgesetzt und war es, nach den Vorfällen betrachtet, ausreichend?

5. Wie bewertet das Wirtschaftsreferat die Bilanz der zuletzt auf dem Messegelände 
organisierten Großveranstaltungen, nicht nur mit Blick auf einen reibungslosen 
Ablauf, sondern auch mit Blick auf die Wirtschaftlichkeit?

6. Wie bewerten das Wirtschaftsreferat und das Kreisverwaltungsreferat mit Blick auf 
die unterschiedlichen Auswirkungen von größeren Events auf die Nachbarschaft, die 
Verkehrsnetze, die Sicherheitsressourcen und auch die lokale Veranstaltungsszene 
in München die Einbindung der Stadtverwaltung im Vorfeld solcher Veranstaltungen? 
Wie sah diese Einbindung konkret im Vorfeld des „Rolling Loud“ Festivals aus?



7. Sieht das Wirtschaftsreferat die Vorgabe des Stadtrates aus dem Stadtratsantrag 
vom 16.11.2021, dass für Konzerte der Olympiapark der prioritäre Veranstaltungsort 
und die Messe eine auf begründete Einzelfälle beschränkte Ausnahme bleiben sollte, 
ausreichend berücksichtigt? Wie passen die Besucher*innenzahlen z.B. von 
vergangenem Wochenende zur Ankündigung des RAW, auf der Messe keine 
Großveranstaltungen unter einer Besucher*innenzahl von ca. 100.000 Personen 
durchzuführen, um den Konzertstandort Olympiapark vor Konkurrenz zu schützen?

8. In welcher Rolle war der Wirtschaftsreferent am Wochenende auf der Messe präsent, 
mit welchen Akteuren hat er direkt gesprochen und wie fällt seine persönliche 
Einschätzung der Ereignisse am vergangenen Wochenende aus?

9. Kann das KVR bestätigen, dass der Veranstalter des Festivals „Rolling Loud“ am 
vergangenen Wochenende Dieselgeneratoren eingesetzt hat, um keinen Strom der 
Stadtwerke München beziehen zu müssen, und wenn ja, wie wird das im 
Wirtschaftsreferat mit Blick auf die Nachhaltigkeitsstrategie der Messe München und 
die Klimaziele der LHM bewertet?

10. Wie ist sicherzustellen, dass zukünftig vorrangig Ökostrom der SWM von 
Veranstalter*innen genutzt wird?
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